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Gutachten (Stand: 15. Februar 2026) 
 
 

Gutachten zu Master-/Bachelorarbeiten (Anzahl 74) 

− Unterschiedliche Auswirkungen separatistischer Akteure auf institutionelle Reformen in zentralistischen Demokratien 

Europas. Ein Vergleich der Länder Belgien, Italien und Spanien 

− Die Qualität direkter Demokratie in den deutschen Bundesländern im Vergleich 

− Welchen Einfluss haben die verschiedenen Ausprägungen von (ineffektiven) demokratischen Systemen, 

sozioökonomischen Faktoren und Regierungshandeln auf die Entstehung von Terrorismus in Europa? 

− Demokratische Konsolidierung in Ländern des subsaharischen Afrikas. Der Einfluss von Unterentwicklung auf die 

Konsolidierung der Bürgergesellschaft. 

− Fragile Staatlichkeit als Hindernis der Demokratie: Die Institutionalisierung der Demokratie in Ghana und Côte d'Ivoire 

− Verteidiger des Status quo oder Wegbereiter für einen Regimewechsel – Komparative Analyse der Einflussfaktoren 

auf die Positionierung des Militärs im "arabischen Frühling" 

− Autokratien im Wandel. Staatliche Sicherheitsorgane als Machtressourcen im Prozess des Regimewechsels. 

− Eine Analyse der divergierenden Transformationen in ausgewählten Staaten des Arabischen Frühlings anhand eines 

angepassten deskriptiv-empirischen Akteursansatzes nach O`Donell und Schmitter unter besonderer Berücksichtigung 

ethnoreligiöser Aspekte. 

− Lackmustest der Demokratie. Gleichberechtigung und Demokratie: Ist der Grad der Gleichberechtigung der 

Geschlechter ein Maßstab für die Qualität der Demokratie eines Landes? 

− Konfliktregelungsmechanismen im Ländervergleich Belgien und Schweiz. Warum die Krise der Konkordanz? 

− Wie unterstützen transnationale Netzwerke schwach institutionalisierte Demokratien in den Bereichen Umwelt, Klima 

und Nachhaltigkeit? Eine Untersuchung am Beispiel der Staaten in der Karibikregion. 

− Eine Analyse des Klageverhaltens der Opposition vor den Verfassungsgerichten der Länder. Eine vergleichende 

Analyse an den Beispielen Berlin und Bayern 1992-2014. (Erstgutachten) 

− Staatlich-bürokratische Steuerungselemente und die transnationale Einbettung der wirtschaftlichen Entwicklung in den 

Autokratien Malaysia und Vietnam 

− Die demokratische Legitimität der Sicherung staatlicher Solvenz in der Euro-Schuldenkrise 

− Demokratie in der Warteschleife? Eine vergleichende Untersuchung der demokratischen Verhältnisse in den Ländern 

des afrikanischen Kontinents. (Erstgutachten) 

− Die Konsolidierung der Demokratie im Vergleich: Eine Falluntersuchung der Entwicklung der Staaten Tunesien, 

Ägypten und Libyen nach dem "Arabischen Frühling" (Erstgutachten) 

− Europaskeptizismus bei der Europawahl 2014 

− Der Arabische Frühling in Tunesien, Libyen und Ägypten: Gründe der unterschiedlichen Verlaufsformen aus 

akteurstheoretischer Sicht in Verbindung mit Huntingtons Theorie des "Kampfes der Kulturen" 

− Die Beschränkung der Telekommunikation durch privatwirtschaftliche Unternehmen. Die Frage nach der 

Inputlegitimation vor dem Hintergrund partizipativer Demokratietheorien. 

− Demokratisierung islamischer Länder – Der Einfluss gesellschaftlicher Entwicklung unter besonderer Berücksichtigung 

der Stellung Islams in der Politik und Gesellschaft 

− Der demographische Wandel und dessen Einfluss auf die Demokratie. Eine Analyse des demographischen Wandels 

in der Schweiz auf das demokratische System.  

− Staatlichkeit, Good Governance und Entwicklung in Lateinamerika? Das Problem dysfunktionaler Staatlichkeit und 

geringer Governance-Niveaus am Beispiel der Transformationsländer Chile, Uruguay, Paraguay 
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− Das Verhalten demokratischer Staaten im Irakkrieg und im Syrienkonflikt – Ein Vergleich zwischen den USA, 

Großbritannien, Frankreich und Deutschland 

− Demokratie mit Islamisten: Eine Untersuchung zum Erfolg demokratischer Transformation nach dem Arabischen 

Frühling 

− Die Rolle der transnationalen Konzerne in der Entwicklungshilfe: Eine Analyse im Spannungsfeld zwischen 

Armutsbekämpfung und Ausbeutung der Entwicklungsländer auf Basis der Dependenztheorie am Beispiel des 

Privatisierungsprojektes der Wasserversorgung in Cochabamba 

− Rechtspopulismus in Polen. Warum konnten sich rechtspopulistische Parteien in Polen etablieren und welche 

Ursachen sind dafür verantwortlich? 

− Der Brexit und die Cleavagetheorie: Überwindet der Euroskeptismus die Fraktionsdisziplin in Grossbritannien? 

− Das Verhalten demokratischer Staaten im Irakkrieg und im Syrienkonflikt – Ein Vergleich zwischen der USA, 

Großbritannien, Frankreich und Deutschland 

− Demokratie mit Islamisten 

− Eine Untersuchung zum Erfolg demokratischer Transformation nach dem Arabischen Frühling 

− Die Rolle der transnationalen Konzerne in der Entwicklungshilfe: Eine Analyse im Spannungsfeld zwischen 

Armutsbekämpfung und Ausbeutung der Entwicklungsländer auf Basis der Dependenztheorie am Beispiel des 

Privatisierungsprojektes der Wasserversorgung in Cochabamba 

− Rechtspopulismus in Polen. Warum konnten sich rechtspopulistische Parteien in Polen etablieren und welche 

Ursachen sind dafür verantwortlich? 

− Der Brexit und die Cleavagetheorie: Überwindet der Euroskeptismus die Fraktionsdisziplin in Grossbritannien? 

− Demokratisierung und Wachstum: Kommt zusammen, was zusammengehört? Eine Untersuchung am Beispiel von 

Ghana und Kamerun 

− Atomenergie – Freies Spielfeld der Regierung? Eine QCA Analyse zum Einfluss unterschiedlicher Machtkonzentration 

bei der Regierung auf die Atomenergiepolitik der EU-Mitgliedsländer 

− Die Italienische Republik: Ursachen möglicher Defizite in der demokratischen Qualität 

− Welche Ursachen hat die Fluchtbewegung aus Südafrika südlich der Sahara? Eine Analyse der Einflussfaktoren und 

der Einflussmöglichkeiten der deutschen entwicklungspolitischen Massnahmen am Beispiel des „Marshallplans mit 

Afrika“ 

− Staatsbürgerschaft und politische Partizipation: Unionsbürgerschaft der Europäischen Union als neue Form politischer 

Zugehörigkeit 

− Der Einfluss von Staatsaufbau, Verwaltungsstruktur und -tradition auf Konvergenz und Divergenz bei der Umsetzung 

europäischer Verordnung im Bereich der Verkehrspolitik 

− Die Transition in Südafrika 

− Kampagne wider den Markenkern: Strategische Regierungskommunikation am Beispiel des 

Wehrrechtsänderungsgesetzes 2011 

− Ethnizität und politische Kultur als Demokratisierungshürden in Subsahara-Afrika 

− Die Entwicklung der Demokratiequalität in Thailand unter der Militärregierung seit 2014 – eine systematische Analyse 

− Die Wirksamkeit endogener politischer Maßnahmen auf die Entwicklung von Ressourcenfluch betroffener Staaten. 

Eine Analyse der Umsetzung der Extractive Industries Transparency Initiative in Westafrika  

− Demokratie in der Krise? Zu den Auswirkungen der Wirtschafts- und Finanzkrise der Jahre 2008/2009 auf die Qualität 

nationalstaatlicher Demokratien  

− Der Einfluss der AfD auf den Sprachgebrauch der Abgeordneten im Bundestag 

− Die Entwicklung Sloweniens, Bosnien-Herzegowinas, Kroatien und Serbiens auf dem Weg zur Demokratie 
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− Ex-Jugoslawiens Demokraturen: Demokratieentwicklung in Kroatien, Serbiens und Montenegro: 

Verfassungsgerichtsbarkeit und Demokratie in den mittel- und osteuropäischen EU-Mitgliedschaften: Ein 

theoriegeleiteter Vergleich der Rahmenbedingungen verfassungsrechtlichen Einflusses auf die konstitutionelle 

Konsolidierung im Zeitraum von 1990 bis 2018 

− Die Effekte gesellschaftlicher Heterogenität und des institutionellen Designs auf die Genese politischen Vertrauens 

− Eine vergleichende Analyse der Minderheitenrechte der Sami in Skandinavien und Russland Sicherheit im 

demokratietheoretischen Diskurs. Das asylrechtliche Konstrukt des sicheren Herkunftsstaates aus 

demokratietheoretischer Perspektive 

− Die Bedeutung von stabilen Parteiensystemen für die demokratische Konsolidierung Osteuropas 

− Die dunkle Seite der Macht. Die Stabilisierung autokratischer Regime durch Legitimations-strategien. 

− Wohlstand in China, Elend in Indien: Wieso ist China bei der Armutsbekämpfung erfolgreicher als Indien? 

− Im Geist getrennt, im Herzen vereint? Eine Untersuchung des Zusammenwirkens von Werten, Wissen und Gefühlen in 

Ost- und Westdeutschland und ihre Auswirkungen auf die Systemunterstützung für die deutsche Demokratie 

− Wie steht es um den feministischen Frieden? Eine Analyse der internationalen Konfliktbeteiligung von Demokratien 

aus Perspektive des radikalen Feminismus in den internationalen Beziehungen 

− Wer leitet Verfassungsschutzämter? 

− Wie ist der Polizeiberuf mit der Mitgliedschaft in einer extremistischen Partei vereinbar? 

− Der Islam in Russland – Instrument oder Gefahr für Putins Herrschaft? 

− Politik und Polizei: Eine Analyse des politischen Einflusses auf die Polizei und der Regulierungsmechanismen zur 

Wahrung ihrer Unabhängigkeit 

− Der Einfluss sozialer Medien auf politische Unterstützung in Europa 

− Ernst Fraenkels Neopluralismus und das Konzept des politischen Extremismus 

− Wie können Polizei und Justiz in Baden-Württemberg gezielt auf Ehrenmorde reagieren – zwischen Repression, 

Prävention und interkultureller Öffnung? 

−  „Aktion Reinhardt“: Eine Untersuchung mit besonderer Berücksichtigung der Rolle der Polizei 

−  Die Reichsbürgerszene: Entwicklung und ihre Gefährdungspotenziale für die Demokratie 

− Baden gegen Schwaben – Die Traditionsfeindschaft und ihre Bedeutung für die Polizei Baden-Württemberg 

− Gesellschaftliche Polarisierung und politisch motivierte Kriminalität - Herausforderungen für das Einsatztraining im 

Bereich des Objektschutzes 

− Klimaproteste als Herausforderung staatlicher Ordnung: Politischer Einfluss auf polizeiliches Handeln und 

gesellschaftliche Wahrnehmung 

− Krieg im Wandel der Zeit: Die charakteristischen Militärstrategien des Ersten und Zweiten Weltkriegs im Vergleich zur 

modernen Kriegsführung des 21. Jahrhunderts 

− Kriegsverbrechen: Eine Forschungsarbeit über deren Verrechtlichung im Wandel der Zeit 

− Ein Nationaler Sicherheitsrat für Deutschland? Darstellung und Diskussion aktueller Positionen 

− Rechtsruck in Deutschland: Welche Rolle spielen Gruppen wie "Omas gegen Rechts" und wie reagiert die Polizei? 

− Welche politischen, rechtlichen und gesellschaftlichen Faktoren beeinflussen den Einsatz nicht-tödlicher Waffen in der 

Bundesrepublik Deutschland? 

− Die wandelnde Kriegsführung des islamistischen Terrorismus in Europa: Darstellung und Analyse der 

Anschlagsstrategien und die Auswirkung auf die polizeiliche Terrorbekämpfung 
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Gutachten zu Hausarbeiten (Anzahl 88) 

− Hugo Preuß als ein Vordenker einer pluralistischen Demokratietheorie 

− Legitimationsdefizite – sinkende Wahlbeteiligung und Akzeptanz der Europäischen Union 

− Dissens statt Konsens. Der Wandel eines parlamentarisch-demokratischen Systems am Beispiel Belgien 

− Wird Deutschland durch Volksentscheide zum Spielball kurzfristiger Interessenszusammenschlüsse? – Welchen 

Einfluss haben Bürgerinitiativen auf die direkte Demokratie? 

− Demokratie 2.0 – Verbesserung der Beteiligungschancen des Demos durch Nutzung moderner Medien unter 

Betrachtung der Bundes- und Europaebene 

− Direkte Demokratie und Menschenrechte 

− Die volonté générale bei Jean-Jacques Rousseau: Ein totalitäres Denkmodell? 

− Die demokratische Legitimität der einheitlichen europäischen Bankenaufsicht: eine Analyse aus drei Perspektiven der 

komplexen Demokratietheorie 

− Online-Konsultation – Ein Mehr an demokratischer Beteiligung für die Menschen in Europa 

− Inwiefern hat die Einführung des Vertrags von Lissabon zur Reduzierung des Demokratiedefizits in der Europäischen 

Union beigetragen 

− Policy-Wandel in den parlamentarisch-demokratischen Systemen Großbritanniens und Deutschland. Eine 

vergleichende Betrachtung aus neo-institutionalistischer Perspektive 

− Hindernisse der demokratischen Konsolidierung: Warum entwickelt sich Uganda zu einer Defekten Demokratie 

− Demokratie und Internet - Elektronische Wahlen in Deutschland nach dem Vorbild Estlands und der Schweiz 

− Ernst Fraenkels Neopluralismus-Theorie und das Regierungssystem der Bundesrepublik Deutschland 

− 20 Jahre Grabenwahlsystem in Japan – Das strategische Verhalten der Wähler und Parteien im japanischen 

Wahlsystem 

− Das Scheitern der demokratischen Konsolidierung der Weimarer Republik 

− Die Beeinflussung politischer Zufriedenheit durch direktdemokratische Elemente. Eine kritische Untersuchung am 

Fallbeispiel der Schweiz 

− Unter welchen Umständen entstehen in demokratisch verfassten Staaten regressive Prozesse? Eine Analyse der 

möglichen Hintergründe in der heutigen Türkei 

− Die Ratifizierung des JCPOA in den USA und Tsebelis` Vetospielertheorie 

− Das Bundesverfassungsgericht als Vetospieler 

− Lobbyismus: Gefahr oder Bereicherung für die Demokratie in Deutschland? 

− Instrumente der Demokratiemessung im Vergleich: Unterschiede der empirischen Messergebnisse von Freedom 

House und BTI sowie deren Ursachen am Fallbeispiel Russland 

− Strukturelle Reformfähigkeit im Schatten der Staats- und Verschuldungskrise. Ein Most Similar System Design mit den 

Ländern Portugal, Spanien und Griechenland 

− Der Zusammenhang zwischen Arbeitslosigkeit und Demokratie in den OECD-Mitgliedschaften 

− Vetospieler im politischen System der BRD – Eine vergleichende Analyse anhand der Steuerpolitik in den 

Legislaturperioden 2005-2009 und 2009-2013 

− Inwiefern lässt sich mit George Tsebelis Vetospieler-Konzept das "Nein" im Referendum zur Hamburger Olympia-

Bewerbung 2024 erläutern 

− Lobbyismus in der Europäischen Union – Schwächung der Demokratie 

− Unregierbarkeit von Massendemokratien: Auswirkungen von Gewerkschaften, der Inflationsrate sowie der Staatsquote 

auf die Stabilität von Demokratien 
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− Ein Mehr an Demokratie durch direktdemokratische Elemente in der repräsentativen Demokratie Deutschlands? Zur 

Auswirkung direktdemokratischer Verfahren auf Landesebene auf die Politikwahrnehmung und –ergebnisse unter 

besonderer Beachtung des Volksentscheid Stuttgart 21 

− Unterschiede zwischen deutschen und amerikanischen Parteien bei der Erbringung politischer Outputs 

− Ist die Partei Alternative für Deutschland rechtspopulistisch und stellt eine Gefahr für die demokratische Ordnung der 

Bundesrepublik Deutschland dar? 

− Direkte Demokratie auf Landesebene in den Bundesländern Berlin und Bayern 

− Politische Partizipation und Apathie – beeinflusst soziale Ungleichheit die Wahlbeteiligung? 

− Kann die Bevölkerung rechtsextreme Parteien durch direktdemokratische Verfahren stärken? Eine Analyse am 

Beispiel von Mecklenburg-Vorpommern 

− Modernisierung und Demokratisierung in den Ländern des ehemaligen Jugoslawiens 

− Dissens als Gefahr für die Demokratie!? Eine Analyse der Wirkung von Dissens ins Demokratien 

− Recep Tayyip Erdogan – Charismatischer Führer im Weber`schen Sinne? Zur Anwendbarkeit von Max Webers 

Idealtypus des charismatischen Herrschers auf den türkischen Präsidenten Erdogan 

− Warum führen manche Demokratien Kriege und andere nicht? Ein Vergleich von Großbritannien und Deutschland am 

Beispiel des Irakkriegs 

− Zur Rolle des U.S. Kongresses und des Deutschen Bundestages in der Sicherheits- und Verteidigungspolitik  

− Die Ruhrkrise 1923: Grenzfall oder Widerspruch zur Theorie des demokratischen Friedens 

− Der AfD Wähler: Sozialstruktur und politische Einstellung 

− Neue Medien und Direkte Demokratie. Führt die Möglichkeit der Internetbeteiligung zu einer größeren 

Bürgerbeteiligung an politischen Prozessen? 

− Die Auswirkungen von Divided Government auf die Handlungsfähigkeit am Beispiel Deutschlands und der USA 

− Plebiszitäre Verfahren auf Bundesebene – Schwächung der parlamentarischen Demokratie 

− Die Wehrhaftigkeit der Demokratie in der Bundesrepublik Deutschland- Effektiver Demokratieschutz oder Katalysator 

für extremistische Bestrebungen? 

− Direkte Demokratie & Minderheitenrechte in der Schweiz 

− Direkte Demokratie und der Versuch die Zufriedenheit in das politische System zu steigern 

− Die Europäische Zentralbank (EZB) in der Euro Krise. Inwieweit sind die geldpolitischen Sondermaßnahmen SMP, 

OMT und PSPP der EZB zu Stabilisierung der EU als demokratisch legitimiert zu bewerten? 

− Vetospieler und Kabinettsstabilität in parlamentarischen Demokratien 

− Der Einfluss des Repräsentationsprinzips auf das Vertrauen und die Zufriedenheit 

− Unterschiedliche Machtkonzentration in den Regierungssystemen Südostasiens. Eine Analyse anhand Tsebelis` 

Vetospielertheorie 

− Exekutive Macht in Konsens- und Mehrheitsdemokratien und ihre Beschränkung durch Vetospieler 

− Auf welche Art beeinflusst organisierte Kriminalität die demokratische Qualität eines Staates? Mexikanische 

Drogenkartelle und italienische Mafia im Vergleich 

− Entwicklung der direkten Demokratie auf Landesebene (2000-2016). Partizipation, Policy-Outputs, Problematiken 

− Der Einfluss von Normen auf Gewaltlegitimation - Eine Inhaltsanalyse von Bundestagsdebatten aus 

sozialkonstruktivistischer Perspektive 

− Die Qualität der polnischen Demokratie nach den Wahlen 2015 – Eine qualitative Analyse anhand des Konzeptes der 

Embedded Democracy 

− Die sechste Verfassungsreform in Belgien. Wie wirken sich die Veränderungen auf das reformpolitische Potential der 

Regierung aus? 
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− Der Falklandkonflikt – Kriegsgrund trotz Demokratie? Eine Fallstudie nach dem Liberalism Produces Democratic 

Peace-Konzept von John M. Owen 

− Interdemokratische Institutionen und der Frieden 

− Zur Demokratiereform der schweizerischen Republik Wallis 1802 

− Eine Stadt, zwei Wahlen? Wie lässt sich der überdurchschnittliche Erfolg der rechtspopulistischen Partei AfD im Osten 

Berlins erklären? 

− Feindbilder als Kriegslegitimation in Demokratien. Ein Vergleich zwischen den amerikanischen Wahrnehmungen 

gegenüber Spanien vor dem Spanisch-Amerikanischen Krieg und der Politik der USA nach dem Konflikt 

− Veränderung der politischen Prozesse durch digitale Transformation am Beispiel der Online-Partizipation 

− Die Wahlbeteiligung an der Bundestagswahl 2017 nach Anthony Downs Ökonomischer Theorie der Demokratie – Eine 

quantitative Studie 

− Die Konsolidierung der Demokratie Serbiens 

− Veränderung der politischen Prozesse durch digitale Transformation am Beispiel der Online-Partizipation 

− Eine Stadt, zwei Wahlen? Wie lässt sich der überdurchschnittliche Erfolg der rechtspopulistischen Partei AfD im Osten 

Berlins erklären? 

− Interdemokratische Institutionen und der Frieden 

− Feindbilder als Kriegslegitimation in Demokratien. Ein Vergleich zwischen den amerikanischen Wahrnehmungen 

gegenüber Spanien vor dem Spanisch-Amerikanischen Krieg und der Politik der USA nach dem Konflikt 

− Politikverdrossenheit in Deutschland – Die Protestdemokratie auf dem Vormarsch? 

− Partizipative Entscheidungsprozesse in Parteien. Die Debatte innerhalb der SPD über die 4. Große Koalition 

− Ist eine Sperrklausel im Wahlrecht vereinbar mit dem Grundsatz der politischen Gleichheit? 

− Der Umgang mit der Flüchtlingskrise. Ein Vergleich zwischen Deutschland, Ungarn und Tschechien 

− Demokratiezufriedenheit in Ost und West als Indikator für politische Unterstützung und Stabilität. Situation und 

Sozialisation als Ursache für die Diskrepanz? 

− Bilaterale Doppelbesteuerungsabkommen als Weg zum demokratischen Frieden 

− Der Russland-Ukraine-Konflikt: Ein Grenzfall der Regel des demokratischen Friedens 

− „Lijphart revisited: Die Neuverortung der deutschen Länder zwischen Mehrheits- und Konsensdemokratie: Ein 

theoriegeleiteter Vergleich der 16 Parteiensysteme und Regierungen in den Zeiträumen 1990–2005 und 2006–2017 

− Ein Vergleich von Strategien zur internationalen Friedensförderung 

− Unter welchen Bedingungen ist eine Justizreform wie in Polen auch in Deutschland denkbar? 

− Wie wirkt sich finanzpolitisches Handeln, speziell am Beispiel der Regulierung von Bitcointransaktionen zum Schutz 

vor Cyberkriminalität, auf die innere Sicherheit aus? 

− Das Landesinformationsfreiheitsgesetz Baden-Württemberg. Eine verwaltungswissenschaftliche Betrachtung des 

Nutzungsverhaltens zwischen Bürgertransparenz, Beteiligung und Bürokratielast 

− Bürgernähe als Leitbild moderner Polizeiarbeit am Beispiel der Polizei Baden-Württemberg 

− Die Rolle sozialer Medien bei der US-Präsidentschaftswahl 2024 

− Eine Analyse der politischen Einflussnahme und Meinungsbildung auf alternativen sozialen Medien wie Truth Social 

und Rumble 

− Rechtsextremismus im Gaming 

− Die Verschärfung des Waffengesetzes 2024 und ihre Auswirkungen auf die Rechte und Pflichten der Jägerschaft 

−  #blaustattbunt: Die AfD im digitalen Wahlkampf. Eine Fallanalyse populistischer Kommunikation 

−  Eine Standortbestimmung zwischen zivilem Ungehorsam und „Klimaterror“ 

 


